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13. Newsletter  

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
das Sommerloch hat die Karten der suchtpräventiven Arbeit neu gemischt. Die neue 
Schleswig-Holsteiner Landesregierung plant eine Anhebung der sogenannten 
Eigenbedarfsgrenze von Cannabis. In Hamburg wollen SPD und CDU Teile des öffentlichen 
Raumes trockenlegen und planen punktuelle Alkoholverbotszonen. Das könnte inhaltlich ein 
heißer Herbst werden. 
 
 
Um dem gewappnet zu sein, habe ich wieder einige Fortbildungen und 
Veranstaltungshinweise zusammengestellt und hoffe, für Euch ist etwas dabei: 
 
Am 23. August 2012 lädt connect Horn  von  10:00 – 17:00 Uhr zu Fortbildung „Soziale 
Ressourcen“ ein. 
Als Referentin konnte Dr. Sibylle Friedrich aus dem Fachbereich Psychologie der Universität 
Hamburg gewonnen werden. 
Die Fortbildung Soziale Ressourcen verfolgt die Fragestellung, wie wir als Fachkräfte einen 
Prozess anregen und fördern können, bei dem Familie, Freunde oder Nachbarn aktiv in die 
Unterstützung einer belasteten Person einbezogen werden können. Eingeplant ist 
ausreichend Zeit, um Gelerntes am eigenen Beispiel sowie an Fallbeispielen zu üben. 
 
Darüber hinaus ist am 12. September 2012  von 10.00-12.00 Uhrdie nächste Fallberatung 
geplant. 
 
Die Fortbildung ist kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten. 
Ort: Bürgertreff Horner Geest, Dannerallee 5, 22119 Hamburg 
Kontakt: connect-horn@gmx.de (Susanne Hüttenhain) 015788035331 
 
Die Beratungsstelle Allerleirauh bietet am Mittwoch, den 29. August 2012 von 10.00-14.00 
Uhr eine Fortbildung für Fachkräfte der Sozialen Arbeit und LehrerInnen an.  
Der Titel lautet „Bei uns doch nicht! - Prävention sexualisierter Gewalt in Institutionen der 
Kinder - und Jugendhilfe“. Ziel der Fortbildung ist es, für die Thematik zu sensibilisieren, 
Hintergründe zu Ursachen und Erscheinungsformen von sexualisierter Gewalt in 
Institutionen zu vermitteln sowie den Blick für TäterInnenstrategien zu schärfen. Zentral soll 
die eigene professionelle Haltung reflektiert und Möglichkeiten zum Transfer in den eigenen 
Arbeitsalltag besprochen werden. 

mailto:connect-horn@gmx.de
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Kosten: 30,- Euro 
Ort: Beratungsstelle Allerleirauh, Menckesallee 13 
Mehr unter Tel. 040/29 83 44 83 
 
 
Am 30. August 2012 bietet Kajal von 10.00 -17.00 Uhr eine Fortbildung mit dem Thema 
„Essstörungen bei  jugendlichen Mädchen“ an.  
Im theoretischen Teil werden Ursachen und Funktionen von Essstörungen in den 
Mittelpunkt gestellt.  Im zweiten Teil der Fortbildung werden Ziele in der Arbeit mit 
essgestörten Mädchen für das jeweilige Arbeitssetting erarbeitet. Für den Umgang mit 
Mädchen, die ein problematisches Essverhalten entwickelt haben, werden 
Handlungshinweise vermittelt und Gesprächssituationen geübt. 
 
Das Angebot ist kostenfrei. Um telefonische Anmeldung bis zum 23. August 2012 wird 
gebeten. 
 
Ort: Kajal/Frauenperspektiven e.V., Haubachstrasse 78, 22765 Hamburg  
Kontakt: kajal@frauenperspektiven.de , Tel. 040/ 380 69 87 
 
 
Der Hamburger Fachtag für Verantwortliche in der evangelischen Kinder- und Jugendarbeit 
steht am 04. September 2012 unter dem Motto „Cannabis und Alkohol – was müssen 
Hauptamtliche wissen, um Jugendliche gut begleiten zu können?“. Als ReferentInnen werden 
Katrin Lammers und Michael Lohmann von der Suchtberatung Kö 16a vor Ort sein. Die 
Veranstaltung ist von 09.00-16.00Uhr geplant. 
 
Kosten: 20€ 
Ort: Gemeindehaus St. Nikolai, Harvestehuder Weg 118, 20149 Hamburg 
Kontakt: Ute Andresen 04058950241 oder Doris Hamer 040519000864 
 
 
Am 05.September 2012  von 14.00 – 17.00 Uhr bieten LINA und connect die Fortbildung 
„Lernen aus problematischen Kinderschutzfällen - Impulsworkshop unter besonderer 
Berücksichtigung suchtbelasteter Familien“ an. Referent ist Prof. Dr. Reinhart Wolff. 
 
Kosten:15€/ 10€ für connect-Mitglieder 
Ort: Zentrum für Aus- und Fortbildung (ZAF), Normannenweg 26, 20537 Hamburg 
Kontakt: Büro f. Suchtprävention, Tel. 040 284 99 180 
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Der regionale AK SUCHT trifft sich das nächste Mal am 27. September 2012 um 10.00 Uhr im 
Timo-Jugendclub. 
Hier kommen FachvertreterInnen der regionalen Suchtpräventions- und Suchthilfelandschaft 
sowie übergreifender Arbeitsbereiche zusammen, um sich auszutauschen und gemeinsame 
Einschätzungen zu fachspezifischen Themenstellungen vorzunehmen. Um Anmeldung wird 
gebeten. Themen diesmal: u.a. Jahresplanung 2013 
 
Ort: Washingtonallee 65B, 22111 Hamburg 
Kontakt: u.a. joern.glagow@timo-jugendclub.de 017632357835 
 
 
Am 10. Oktober 2012  veranstaltet die Landesstelle Jugendschutz Niedersachsen (LSJ) von 
09.30 – 17.00 Uhr eine Fachtagung mit dem Titel „Da hört der Spaß auf?! – Prävention gegen 
sexuelle Gewalt unter Jugendlichen“.  Neben der Vorstellung aktueller wissenschaftlicher 
Untersuchungen werden verschiedene Arbeitsforen angeboten, in denen die Fachkräfte die 
Möglichkeit für einen Praxis-Austauschs aus Präventionsprojekten mit Jugendlichen haben. 
 
Eine weitere Tagung der LSJ findet eine Woche später am 17. Oktober 2012 zum Thema 
„Soziale Netzwerke als Lebensraum“ statt. Hier soll u.a. der konstruktive und kreative 
Umgang mit social media im Fokus stehen, rechtliche Aspekte betrachtet werden und 
wertvolle Tipps zum sicheren Umgang gegeben werden. 
 
Kosten: jeweils 70,00€   
Ort: Akademie des Sports Hannover, Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10, 30169 Hannover 
Kontakt: info@jugendschutz-niedersachsen.de  
 
 
Die HIDA-Veranstaltung „Alkohol und illegale Drogen in den neuen Medien  -  (k)ein 
Problem?! – Information – Prävention – Selbsthilfe“ findet am 28. November 2012 von 09:00 
- 16:00 Uhr statt. Unter diesem Titel werden Frank Omland (KISS Hamburg) und Colette See 
(Büro für Suchtprävention) über den Einfluss des Internets auf die Lebenswelten von Heran- 
wachsenden, deren Eltern und Angehörigen informieren. Es sollen u.a.  Möglichkeiten für 
Suchtprävention, Selbsthilfe und Suchtberatung thematisiert werden. 
 
Kosten: 60 Euro 
Ort: HIDA, Hohenesch 17 | 22765 Hamburg 
Kontakt: HIDA Telefon: 040/ 3 90 40 30 E-Mail: fortbildung@hida.de 
 
Am 13. und 14. Dezember 2012 von jeweils 9.00 – 16.30 Uhr bietet die Beratungsstelle 
Kompaß die Fortbildung „Motivierende Gesprächsführung“ an. Die „Motivierende 
Gesprächsführung“ ist eine Methode, der es Fachkräften ermöglicht, selbst bei wenig 
motivierten Menschen, einen Änderungsprozess anzuregen. In der Fortbildung werden 
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Konzepte, die der „Motivierenden Gesprächsführung“ zu Grunde liegen, vermittelt und 
Techniken für motivierende Beratungen ausprobiert. 
Referent ist Prof. Dr. Hans Jürgen Rumpf vom Universitätsklinikum Schleswig-Holstein. 
 
Kosten:70€ 
Ort: Beratungsstelle Kompaß, Elsastraße 41, 22083 Hamburg 
Kontakt: Ria.Hankemann@kompass-hamburg.de und unter Tel.: 040 - 279 22 66 
 
 
Ein Stück weit sind die angekündigten Kürzungen durch die Sommerferien in den 
Hintergrund geraten. Um sie ist es verdächtig still geworden. Auch wenn sie dadurch nicht 
von Tisch sind, hilft es uns Fachkräften, wieder mehr unsere eigentlichen Aufgaben ins 
Blickfeld zu nehmen und uns wieder auf unsere Hauptanliegen zu konzentrieren. U.a. der 
fachlichen Auseinandersetzung mit suchtpräventiven Themenstellungen und neuen Ideen, 
wie wir unseren KlientInnen noch besser und zielgerichteter gerecht werden können. 
 
 
Euer Jörn Glagow   


